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SCHREIBEN [VON RATSHERR JOHANN RUDOLF] DUERLER AN DEN NEUERWAEHL-

TEN LANDVOGT IM THURGAU, HPTM. [BEAT JAKOB II . ] ZUR¬
LAUBEN VON GESTELENBURG, ZUG

"Weiten ich ihme verheyst s von hiesigem Kriegs Rhat die Entliehe deliberation

vememben- su- können ob in disem breis , und wie vill solle gsehict von gela¬

berten ; fdlbeter in vor Rhat succesive Zu legen , habe die schuldige antwort
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auf mines . . . [ Herrn Schreiben ] so weit hirus verspätet 3 weilen aber schon
1

verwichen mitwochen mich Zu beth legen müssen 3 muss mine . . . [ ?] mich aber¬

mall heut überfallen 3 und Erst gester widerumb Ein wenig die Camer quitieren

konen 3 ist darnach alles stecken gebliben 3 also so balt ich widerumb des

Rhadhs frequentieren kan 3 so wil ich uf die deliberation dringen 3 uberdis hab
2 . 3

ich unsern Kuglenmacher [ ?] den Salbeter weisen lasen [ ?] der ihme gar woll

gfalt . Es haben sich bi ihme auch einer von Glarus 3 und Ein us dem dogenburg

angemeldet 3 undt offerieren ihme auch der glichen wahren 3 alain 3 damit disere
4

leut nit ursach bekhomen nit die lehr . . . [ ?] uszuschlagen 3 wan sei under-

schidliche kaufleüt an die handt bekomen 3 so wirdt Es Ja für alle gut sein 3

das man mit minem hochgeehrten Herren Vettern von disem hisigen Stanz sich
4

Einlasse 3 undt fragt sich nur ob den nit nuzlich 3 E . . . [ ?] noch ein halben

thaler uf den Zentner faren zu lassen 3 was nit Ein ganze gsin mag 3 dan Es

Eine Erkleckhliche quantitet antreffen wiel 3 undt nit alles Jn einem Jahr

wird konen von dem Herrn geliffert werden 3 Erbiete also nochmal den Eisser-

sten breis 3 so aber Es anderst nit möglich 3 verlange dyss schaden gar nit 3

Jeder ist die . . . [ ?] ^3 das wenigist der solle sich nit vergebens verleiten 3
6 7

■soi dergelychen nit gegen . . . [ ?] mit nechstem als dan wirdt man das . . . [ ?]

Zu deliberieren müssen 3 und ich hoffe das wir wol mit Einander werden schik-

hen und handlen konen " .

Zu seiner Wahl als Landvogt des Thurgaus möchte er ihm gratulie¬

ren . Er hoffe , dass er sein Amt zum Wohl der dort reg . kath . Or¬
te und zum Nutzen der Untertanen ausüben werde.

"Erfreüwe mich auch des Vetter hoche ambt 3 der H. Bruder [Beat Kas¬

par  Zurlauben ] auch vorgester also ist geehrt worden 3 und das absonderlich
1 8
idas ungeschikhte attentat wider ein hochehrenden Landaman auch mit solcher

réputation abgeschlagen worden 3 le bon dieu conserve vous et tout [ la ] fami-

lie en toutte bénédiction et prospérité " .

3 ) Text zerstört

6 ) Text zerstört 7) s . Anm. 4
8) Zurlauben war 1696 als Ammann erst nach stürmischen Verhandlungen wieder

bestätigt -worden , s . Zumbach/Ammänner 182.

Original, ^ mit Siegel - AH 63 , 68- 70 - Blatt 68V und 70V leer
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